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Es hat nix damit zu tun, was ich vorher machte. Sobald ich das 1. Staatsexamen bzw. den
Master habe, habe ich den theoretischen Teil der Lehramtsausbildung vollumfänglich
absolviert. Damit kann ein Seiteneinsteiger schlichtweg nicht mithalten... Es geht mir nicht mal
unbedingt um die Berufsschule, sondern durchaus auch um andere Schulformen. Wobei die
Berufsschulkollegen hier durchaus auch regelmäßig schreiben, dass die pädagogische Arbeit
mit Ende der Sek I eben doch noch nicht aufhört und viele Jugendliche doch noch etwas grün
hinter den Ohren sind. Wieso glauben hier immer alle, dass ich die Fachdidaktik in den Himmel
loben würde? Am Ende lässt sich aus ihr aber noch eher Praxisrelevanz ableiten als aus den
fachwissenschaftlichen Anteilen des Studiums. Je nach Uni ist auch das Fachdidaktikangebot
gar nicht so schlecht und z.B. in Mathematik wäre ich wohl ohne mein Fachdidaktikwissen
deutlich aufgeschmissener. Weil dir die reinen Fachinhalte aus dem Studium genau nix für das
Halten von Unterricht bringen - von "nice to know"-Momenten mal abgesehen. Anstatt des
regelmäßigen Fachdidaktik-Bashings hier im Forum sollte man sich also, wenn man sich über
etwas aufregen möchte, eher über die teilweise realitätsfernen Fachwissenschaftsanteile
beklagen...
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